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I.

Apostolisches Breve, betreffend die Vollmacht quoad altaria  privi­
legiata.

A uf die im Schlnßprvtvkvlle vom J a h re  1887 B . 17 gestellte B itte quoad a lta re  priv ilegiatim i 
erfloß über diesämtliches Ansuchen nachstehendes päpstliches li re ve :

LEO PP. XIII.
V E N E R A B I L I S  F R A T E R ,  S A L U T E M , e t  APOSTOL1CAM BENEDICTIONEM.

S alvatoris, e t I). N. J .  C. vice«, licet im m eriti geren tes in T orris , e jusque  exem pla  sec tan tes 
A nim alius Cliristifidelium  in P u rgarto rio  ex isten tibus, quae  Deo in e liarita te  con junctae ali hac  luee 
m ig rarun t, opportuna <lc thesau ro  E cclesiae aux ilia  subm in istrare  studem us, ut illis, quan tum  div inae  
Bonitati p lacuerit, a d ju ta e  ad  coelestem  P a triam  facilius perven ire  valean t. E a  p rop ter Nos Paroeliiales, 
e t C ollcg iatas E cclesias tuarum  C ivitatis, e t Dioecesis L av an tin ae  quae  e tiam  oli earum  tum  d ign ita tem , 
tum  an tiqu ita tem  sem per in honore h ab itae  sun t, ae  speciali p raeroga tiva  pollent, coelestium  m unerum  
elarg itionc' decorare  volentes, supplicationibus quoque tuo nom ine Nobis super hoc hum iliter po rrec tis  
inclinati, revocatis in cis p riv ilcg ia tis A ltaribus in tu itu  Paroeciae  vel C ollegiatae a  T e  vel ali O rd inariis 
P raedecessoribus tu is forte concessis, T ib i, ut sem el pe r T e  ipsum  in qualibet ex P aroeh ia libus, et 
C ollegiatis Ecclesiis hujusm odi unum  d u m ta x a t A ltare  ad Septennium  proxim um  tan tu m  privilegio Apo­
stolico decoratum  pro  Anim alius Cliristifidelium  a  Purgatorii poenis liberandis designare  valeas ; i ta  ut 
quandocum que Sacerdos a liqu is sccularis, vel cujusvis O rdinis, C ongregationis, e t Institu ti regu laris , M issam 
pro A nim a eujuseum que Cbristifidelis, quae D eo in e liarita te  con juncta  ah  hac  luce m ig raverit, ad  p rae ­
dictum  A ltare  sic pe r T e  respeetive designatum  celebrabit, an im a  ipsa  de thesauro  Ecclesiae p e r m odum  
suffragii Indulgentiam  consequatur, e t D. N . .1, C. ac B. M. V. » .  Sanctorum que om nium  m eritis sibi 
su ffragan tibus a  P u rg arto rii poenis, si ita Deo p lacuerit, liberetu r, facu lta tem  aucto rita te  A postolica tenore  
p raesen tium  concedim us, et im pertim ur. N on obsta n : N ostra , e t C anecllariae A postolicae reg u la  de 
ju re  quaesito  non tollendo, aliisque C onstitutionibus, e t O rdinationibus Apostolici», cetcrisque con trariis 
quibuscum que.

D atum  Rom ae apud  S. P e trum  sub annulo  P isca to ris die X V I. D ecem bris M D C C C L X X X V II.

Pontificatus N ostri A nno D ecim o.
M. C ard . LEDOCHOYVSK1.
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Demnach w ird der H o c h a l t a r  in allen P fa r r -  und Curatial-Kirchen der Diverse a ls  privilegirt 
erklärt. S o llte  hie und da der Hochaltar dieses Vorrecht bereits genießen, so kann über speciellen schriftlichen 
Vorschlag des betreffenden H errn  P fa r re rs  einem anderen A ltare dieses P riv ileg ium  zuerkannt werden.

II.

Bestimmungen für die Bruderschaft des lebendigen Rosenkranzes über 
das Beten des Rosenkranzes.

Bezüglich der im Schlußprotokvlle vorn Ja h re  1887 !.. 16 gestellten A nfrage: O b beim lebendigen 
Rosenkränze zur G ew innung der Ablässe die m o n a t l i c h e  V e r l o s u n g  der Geheimnisse geboten sei'? lauten 
gegenwärtig die B estim m ungen:

1. R e g u l a r i t e r  quilibet Z ela to r scu Z ela t r i\  cum  suis eonsodalibus singulis m ensibus socie­
ta tem  h a b ea t, u t m ysteria  p e r sortem  unicuique d istribuan tu r. I ta  enim  disposuerun t Sum m i Pontifices in 
su is approbation ibus hujusce  sodalita tis. Si tam en  p raed ic ta  societas eum  eonsodalibus fieri non possit, 
tu n c  Z ela to r scu Z ela trix  cum  duobus sociis ad  sortitionem  m ysterio rum  procedat, e t a d  absen tes conso- 
da les m ysteria  pe r sortem  d esig n ata  tran sm itta t. Sic perm isit Sanctissim us I). N. ( Iregorius P P . XVI .  
au c to rita te  de leg a ta  E m inentissim o C ard inali L am brusch in i, hujusce  R osarii-V iventis Protectori.

2. C irca m utationem  m ysteriorum  R osarii V iventis, p ra e te r  c o n s u e t u m  per v iam  sortis 
m odum , qui in m uta tione  m ensuali m ysteriorum  ad h ib e tu r, d a tu r  facu ltas, ad  lucrandas R osarii V iventis 
indu lgen tias, a lterum  adm ittend i m odum , ju x ta  quem  m ysteria , pe r v iam  sortis sem el a ssig n a ta , deinceps 
initio  eu juslibet m ensis, secundum  n a tu ra lem  m ysterio rum  seriem  a  singulis R osaristis p rivatim  m u tan tu r. 
I ta  d ec la rav it Ss. I). N . (Iregorius P P . XVI .  in oraculo v ivae  vocis, sep tim a die Ju n ii anno 1869 (Acta 
sa n c ta e  Sedis nec non  Suprem orum  m oderatorum  pro sodalita te  a  R osario V iventi nuncupata  1KK7, 
N r. 16 e t 17.)

III.

Pastoral Conserent Fragen pro 1888.
i .

E s  bestehen schon viele fromme Vereine und Bruderschaften auch in der Lavanter Diverse.
Welcher günstige E influß  derselben auf die Hebung der Sittlichkeit des Volkes im Ganzen und 

G roßen bisher ist nach den E rfahrungen der H erren Seelsorger m erkbar?

2
W ie wäre den sich leider mehrenden Schlägereien, Raufereien, die oft m it Todschlag endigen, unter 

der männlichen Jugend  wirksam E inhalt zu thun ?

IV.

Quaestiones theologicae pro anno 1888.
D ie nachstehenden Fragen  sind von a l l e n  hiezu Verpflichteten zu beantworten und sind dir E la ­

borate rechtzeitig an die betreffenden Dekanaläm ter vorznlegen.

« 1 .

Q u a r e  ecclesia rom ano catho lica  s. eucharistiam  1 a i c i s  sub una tan tum  specie, et quidcra 
p a n i s ,  d istribu it ?

P robe tu r, n ihilom inus t o t u m  e t  i n t e g r u m  C hristum  sub hac  una specie summi.



Ecclesiam  catholicam  ju s  habere , possidendi bona tem poralia , tum  ex ra tione, tum  ex sac ra
scrip tu ra , tum  denique ex h isto ria  dem onstretur.

3.
Predigt über ben Text: M atth. C. 18, V. 7.

E r s t e r  XI ) e i l .
W as ist überhaupt ein A ergem iß? —  Unterschiede des A ergern isses. W arum  ru ft der

H eiland : W eh' über die Aergernißgeber?
W ie hat sich der Christ den Aergeruissen gegenüber zn benehmen?

Z w e i t e r  T h e i l .
I n  welchem S in n e  sagt der Heiland, daß Aergernisse kommen müssen?
Die Hauptärgernisse in  d e r  G e g e n w a r t  sind aufzuführen.

Anmerkung: D er zweite Theil ist auszuführen; der E ingang, der erste Theil und Schluß blos zu stizzire», u. zw. entweder in  
deutscher vdcr slovenischcr Sprache.

V.

PsnrrKonKurs-Prüfungen.
Dieselben werden heuer, u. zw .: die erste am 1., 2. und 3. M a i, die zweite aber am 4 ., 5 . und 

6. September in der F . B . Residenz zu M a rb u rg  stattfinden.
Die Gesuche um Zulassung zur P farrkonkurs-P rüfuug  sind durch das F . B . Dekaualam t wenigstens 

14 Tage vor der P rü fu n g  an das F . B . O rd in a ria t vorzulegen.

VI.

D ie heiligen O ele
sind loie gewöhnlich, mit G ründonnerstage in der F . B . O rdiuariatskauzlei abzuhole». Die Oelgefäße sind vorher 
sorgfältig zil reinigen.

VII.

Der Bedarf an Direktorien und Schematismen pro 1889
ist von den F . B . Dekanaläm tern unter gleichzeitiger Vorlage der Ausweise über die Seelenzahl der unterstehenden 
Seelsorgestationen bis Ende J u l i  anher bekannt zu geben.

VIII.

D a s Biniren an Sonn- und gebotenen Feiertagen betreffend.
W enn in einer P fa rre , an w td jc r  ein Kaplansposten systemisirt ist, der aber wegen des noch immer 

nicht behobenen Priesterm angels dermalen nicht besetzt werden kann, und welche P fa rre  von bedeutenderem 
Umfange ist, und eine größere Seelenanzahl hat, fidj wirklich die dringende Nothwendigkeit eines zweiten 
Gottesdienstes an S o n n - und gebotenen Feiertagen herausstellt, weil sonst mehrere P farrleu te  das Kirchengebot 
zu erfüllen außer S tande  sind, so kann der H err P fa rre r  beim F . B . O rd inaria te  utn die Erlaubnis;, b in im i 
zu dürfen, Sittlich entschreiten. Diese Erlaubnis; »vird n u r i» stets widerruflicher Weise ertheilt werden.

Die weiteren Anordnungen hierüber werden folgen; es wird jedoch jetzt sd)on bemerkt, daß ohne 
ausdrückliche O rd inariats-B ew illigung das B iu iren  unbedingt untersagt bleibt.
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IX.

Einführung -e s  katholischen Vereines -er  R in-erfreun-e.
I n  S a lzbu rg  hat sich im Ja h re  1884  ein besonderer „katholischer Verein der Kinderfreunde" gebildet, 

welcher durch die von G ott auffällig gesegneten Erfolge in mehreren deutschen und auch böhmischen Diöcese» 
erm uthigt, seine Thätigkeit nnnm ehr auch ans die slovenischen Diöcesen anszudehnen wünscht, und zu diesem 
Ende die sloveni sehe Herausgabe der Vereinsschriften durch den Laibacher Zweigverein eingeleitet hat, während 
die deutschen Vereinsgaben von S alzbu rg  au s werden bezogen werden.

D er Zweck des Vereines der Kinderfrenude ist ein dreifacher: u n s c h u l d i g e  Kinder durch kleine 
illustrirte Kinderschriften zu erfreuen und an Herz und Geist mehr und mehr zu veredeln, —  a r m e ,  v e r ­
l a s s e n e  Kinder in Asylen zu sammeln und vor Gefahren zu beschützen; —  v e r k o m m e n e  u n d  a u s ­
g e a r t e t e  Kinder in Besserungs- und Rettnngshänser» unterznbringen.

E s  gibt wohl wenig Erwachsene, welche nicht zu einem oder zu mehreren Kindern in einem 
besonderen Verhältnisse stünden; sei cs a ls  V ater und M u tte r , oder a ls  B ruder und Schwester, oder a ls  T au f- 
nnd Firm pathe n. s. iv. und welche eben in Folge dieses Verhältnisses nicht das Bedürfnis; hätten, den ihnen 
besonders lieben Kindern bei verschiedenen Anlässen, a ls  G eburts- und N am enstagen ». s. w. ein kleines Geschenk 
zu geben. D er Verein der Kindersreunde w ird ihnen von J a h r  zu J a h r  die M itte l hierzu bieten.

E s  seien sonach vorerst die Herren Seelsorger, und durch diese in entsprechenden Predigten und 
Christenlehren auch die G läubigen zum B eitritte  zu diesem Vereine freundlichst und im N am en des göttlichen 
Kinderfrenndes eingeladen.

Z u r  Einsicht ist fü r jede P fa rre  eine deutsche Jahresgabe und die erste slovenische Gabe beigeschlossen;
w oraus auch die O rganisation des Vereines zu entnehmen ist.

F ü r  die Lavanter Diöcese hat die Leitung des Vereines übernommen der Hochwürdige H err Dom  ■
kapitular Lorenz Herg und sich a ls  Schriftführer und Gehilfen den H errn  Theologie-Professor F ranz  Dovnik
beigesellt. —

A n diese beiden Herren sind sowohl die Namensverzeichnisse der M itglieder jeder P fa rre  a ls  auch 
deren Geldbeiträge einzusenden, und auch sonst alle Correspondenzen in Vereinsangelegenheiten zu richten. Bei 
Bestellungen ist ausdrücklich zu bemerken, ob und wieviele Jahresgaben  in d e u t s c h e r  S p r a c h e  gewünscht 
w erden; sonst w ird die Zusendung s l o w e n i s c h e r  Jahresgaben erfolgen.

X.

Anempfehlungen.
D ie schon lange eines ausgezeichneten R ufes sich erfreuende V erlags Buchhandlung Benziger & Comp, 

zu Einsiedeln in der Schweiz lässt folgende enipfehlenswerthe Werke erscheinen:
„ B i b l i s c h e  Ge s c h i c h t e "  von B nsinger, die „ H a n d p o s t i l l e "  von Gassine" und die Zeitschrift 

„ A l t e  u n d  N e u e  W e l t "  eben so belehrenden a ls  unterhaltenden In h a lte s .
D a rau f reflektirende Herren Seelsorger werden diese Werke sicher mit Befriedigung und Nutzen lesen.

Von der bisher sehr gut bewährten M onatsschrift fü r kirchliche und kirchenpolitische F ragen , Wissen­
schaft und Kunst (V erlag von Leo W örl in W ürzbnrg  und W ien) erscheint nun  mit dem J a h re  1888 der 
erste Ja h rg an g  einer neuen Folge.

D ie  hvchwürdige Diöcesangeistlichkeit w ird darauf mit bester Empfehlung aufmerksam gemacht. D er 
mäßige P re is  fü r jährliche 12 Hefte betrügt n u r 6 M ark  (ù 6 0  kr. ö. W .)



M it Rücksicht auf das rege Interesse, welches die Entwicklung der katholisch-kirchlichen Verhältnisse 
in B osnien  auch in der Lavanter Diöcese findet, erachtet es das Jy. B . Konsistorium für angemessen, die Hoch­
würdige Diöcesan-Geistlichkeit auf die in S arajevo  erscheinende, vom hochwürdigen M etropvlitankapitel verlegte 
und herausgegebene, zwar im wissenschaftlichen Geiste, dabei aber doch auch mit einem kindlich frommen S in n e  
und in einer, auch fü r Slovenen leicht verständlichen Sprache geschriebene Zeitschrift „V rlibosm i“ neuerdings 
aufmerksam zu machen. Biele Notizen lassen sich auch in Predigten und Christenlehren vortheilhaft benützen. 
D ie P ränum eration  ist außerdem ein Almosen zur Ermöglichung der Fortsetzung dieser Zeitung, weil die 
Erzdiöcese Y rlibosna zur Zeit noch keinen S ecu la r-C le rn s besitzt, und daher die Zeitschrift „V rhbosna“ n u r 
ans die P ränum era tion  der wenigen Franziskaner-Convente und P fa rren  und ausw ärtiger G önner angewiesen ist.

„V rhbosna“ i/.la/.i v S a ra jev u  vsakoga  m jcseca 2 jm ta  11a ('■itavn avku. Oiena 3  fr. 5 0  kr.
na godimi.
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XI.

R e c h n u n g
über die Empfänge und Ausgaben des fürstbischöflichen Knabensem inars „Marimiliannm" vom

15. Septem ber 188(1 bis 1. J ä n n e r  1888.

C a p i t a l i e n I n  B a r e m
I. E m p f ä n g e : fl. kr. fl. kr.

A. Lassarest mit 15. September 1886:
1 I n  B a r e m ........................................................................................ — — — —
2 A n C a p i t a l i e n .................................................................................. 3 5 2 2 4 26 — —

B. Neue Empfänge:
3 Interessen von A c t iv - C a p i ta l i e n ........................................................ — — 1617 13
4 Legat der F ra n  B a rb ara  Lipovšek, Schloßberg bei (Siili . . . . — — 10 —
5 Legat des H errn  M a r tin  Grvbelnik, P fa r re r  in W eißw asser. — — 9 0 —
0 Vom I'. T . H errn  M a rtin  Iv a n e , Ehrendom herr und Dechant zu

S t .  M urern fü r den Zögling Jo h a n n  I v a n c ......................... — — 5 0 —
7 Vom H errn  Joses B ratan iö , P fa rre r  in W eitenstein eine stenerfreue

Rente N r. 6 8 .1 1 0  p r .................................................................... 1000 — — —
8 Tantiem -A ntheil von der A d ria tica  di S icu rtà  in Triest — — 130 —
9 D a s  Erträgnis; vom W eingarten in H r e n c a ...................................... — 233 18

Sum m e der Empfänge . 362 2 4 26 2 1 3 0 31

II. A u s g a b e n :
1 F ü r  die Verpflegung der Zöglinge und des H anspcrsonals . — — 1550 —
2 D er Abgang vom Ja h re  1886  ......................................................... — — 54 0 58-5O
O Feuerversicherung für Hrenca pro 1887 und 1888 . . . — — 14 76
4 D ie Bestellung des W eingartens in H rntea und R eparaturen — — 429 33
5 D a s  B italicinm  der B a rb ara  Obroß pro 188t; und 1887 — — 116 55
6 „ „ „ Rosa K o r e n ........................................................ — — 100 80
7 Verschiedene A uslagen, S tem pel re........................................................ 6 82

■ Sum m e der Ausgaben 2758 84-a
W erden die Einnahm en entgegengehalten pr. 362 2 4 26 21 3 0 31

S o  ergibt sich mit 31 . Dezember 1887 : 1
a) der S ta n d  der Capitalien pr. . 3 6 2 2 4 26 — —
b) ein Abgang p r ................................... __ — 628 5 3 -

Eapitakicn des M a r im i l ia n n m :
1. P r iv a ts c h n ld b rie fe ........................................................................... 83 7 4 —
2. Staatsschuld-Verschreibungen, s t e u e r f r e i ..................................... 6 0 0 0 —
3. „ „ ( S i l b e r - R e n t e ) * ) ......................... 5 4 0 0 —
4. „ „ ( N o t e n - R e n t e ) ............................... 13150 —
5. S taatslvse  1860  ........................................................................... 5 0 0 —
6. G r u n d e n t la s tu n q s -O b l ig a t io n e n .................................................. 100 —
7. S p a r k a s s e b ü c h e l ........................................................................... 27 0 0

Zusamm en obige . 3 6 2 2 4 26
An R ealitäten besitzt das M axim iliannm , einen W eingarten in

Hrenca, P fa rre  S t .  P e te r bei M arb u rg . Die Weinfechsnng pro 1887
pr. 16 H albstartin ist noch nidjt verkauft, daher noch nicht in die
Einnahm e gestellt.

*) Silber-Rente pr. 1000 fl. wurde bei der Binculirung in Noten Rente
umgetauscht.



Il e rij n n it g
über die Empfänge und Ausgaben des fürstbischöflichen Knabenseminars ,,Pilitorii«itm" vom 15. S e p ­

tember i s s i ;  bis 1. J ä n n e r  1888.

I. E m p f ä n g e :
C a p i t a l i e n I n  B a r e m

fl. kr. fl. kr.

1
A. Lassarci! mit 15. September 1880:

I n  B a r e m ........................................................................................ 790 4 2 ,i
2 A n C ap ita lien ........................................................................................ 93 —

’>
B. Weuc Empfänge:

Interessen von A c t iv -C a p ita l ie n ........................................................ 20 1 0 3
4 M iethzins vom V ictorinum -H aus in M a r b u r g ............................... — — 625 _
5 E rträgnis; des W eingartens in Witschein pro 1886  ......................... — — 80 36
6 „ „ „ „ Allerheiligen, !> H albstartin  pro 1886 — — 517
7 D a s  Legat des T itl. H errn  Jo h a n n  T ram puš, F . B . geistl. R a th  

und Dechant in S a u r i ö ............................................................... 1« )0( )
8 D a s  Legat des H errn F ranz  Cvetko, P fa r re r  zu S t .  B a rb a ra . — — 179 —
!» „ „ der F ra u  A nna P o rtu g a l in M a r b u r g .........................

„ „ des T itl. H errn Josef Čuček, F .  B . geistl. R a th  und 
Dechant in J a r i n g ....................................................................

— — 89 5 0
10

268 50
11 B eitrag vom H errn  Josef Heržič, P fa rre r  in U nterpulsgau . — — 10 --
12 D a s  Legat des H errn K arl Welebil, P fa r re r  zu S t .  Egydi in W .-B . 3 0 0 — — --
i a A ns dem P fa rre r  M a th ia s  Dolinar'schen Nachlasse, an Stollgebühren — — 5 0 --

14
Vom V. T . H errn  D r. M ath ias Robič, Ehrendomherr in G raz, Noten- 

Rente p r ........................................................................................ 1()( >0
15 Verschiedene E in n a h m e n ..................................................................... —  , — 27 5 0
11) Restbetrag für den verkauften Acker zu S t .  Jo h an n  am D ranfelde . 65 — — -—
17 Theilbetrag für den verkauften W eingarten in P o k u š a t . . . . — — 100 —
18 D e; Rest „ „ „ „ „ n . . . . 40« ) — — —
1!» Theilbetrag für den verkauften W eingarten in Lichteneck .- — — 5 5 0 —
20 D er Rest „ „ „ „ 55« > — — —
21 Tantiem -A ntheil von der A dria tica  di S icurtà  in Triest . . . . . — 130 —
22 I n  die Spareasse M arb u rg  g e l e g t .................................................. 700 — — —
2 a N oten-Rente, gekauft 1900  fl. -, 81 fl. 80  kr., 100 fl. pr. 82  fl. . 2« 10« f —

F ü rtra g  . 41301 93 6427 31 »

1
II. A u s g a b e n :

F ü r  die Verpflegung der Zöglinge und des Hauspersonales .
1

1950
2 V italieium  der Schwester des sel. P fa rre rs  S te fan  Pernausl . — — 60 —
3 " " ̂  N ichte „ „ „ „ „ . . . — - • 80 —
4 A n S teu ern  fü r das V ie to r in u m - H a n s ............................................ — — 133 3 0
5 A n Aequivalentgebiihr ..................................................................... — — 28 —
6 Feuer-Assekuranz • • ........................................................................... — — 1 22
7 D ie Bestellung des W eingartens in A llerheiligen............................... — — 571 84
8 „ W i t s c h e i n ............................... * — — 149 82
9 F ü r  gekaufte Noten-Rente pr. 1900 fl. it 81 fl. 80  tr., 100  fl. pr. 82 fl. — — 163«) 20

10 D aranfzahlnng für den C o u p o n ........................................................ — — 4 79
11 I n  die Sparkasse gelegt Biichl N r. 5 7 .4 3 6  ..................................... — — 70«) —
12 A u S teuern  für den W eingarten in Lichteneck pro 18 8 6 . — — 10 43
13 F ü r  die D r . Murscc'fche S tif tu n g  pro  1886  ............................... — — 60 50
14 A uslagen für dir F ranz  Srvl'sche E r b s c h a f t ..................................... —  ' — 335 34
15 Verschiedene A uslagen, S tem peln, Postporto, Urkunde» . . . . — 24 89

S um m e der Ausgaben .
"

57 4 6 33



j C a p i t a l i e n  j| I n  B a r e m

fl. 1 kr. fl- kr.
'

W erden von der Em pfangs - Sum m e pr. .
D ie Ausgaben abgezogen p r ...............................

41301
!

93 6427
57 4 6

..  —
31 ° 
3 3

S o  ergibt sich am 31 . December 1887 :
a) der S ta n d  der Capitalien .
!>) an  Barschaft p r ..........................

41301 93
68 0 98*r’

I . L a p i ta t ie n  des W ic to r iu u m :

1. P r iv a ts c h u ld b r ie fe ...........................................................................
2. Staatsschuld-Verschreibungen, S i lb e r - R e n te * ) ...............................
3. „ „ N o t e n - R e n t e ...............................
4 . S taatslose  vom Ja h re  186 0  ........................................................
5 . G ru n d e n t la s tu n g s - O b l ig a t io n e n ..................................................
6. M arbn rger E s c o m p t e - B a n k ........................................................
7. I n  der Sporcasse zn M a r b u r g ..................................................

2551
12400
1 9 1 0 0

51 0 0
750
1 0 0

93

Zusammen obige . 4 1 3 0 1 93

II. Realitaten des Wictorinnm:

1. W eingarten in Allerheiligen. An Weinfechsung wurden erzielt 
25  H albstartin.

2. W eingarten in Witschein. Gefechsnet 9 H albstarti»  W ein.
3. E in  H au s in M arbu rg .

• ,

*) Die Silber Rente pr. 1200 fl. wurde in Noten Rente umgctauscht bei der 
Vinculirunq.

Marburg, mit s . J ä itn e r  1887.

Laurentius Herg,
Doinknpitular.
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R e c h n u n g
über die Einnahmen und Ausgaben des fürstbischöflichcn K naben-Sem inars „M arimiliannm-

Pietorinnm" vom 15. Septem ber 1889  bis 15. Septem ber 1887.

! > g-- E G e g e n s t a n d
B  e t r  a q

I &-•
1 fl. kr.

i

A . E i n n a h m e ! » :

Cassarest au s  dein Ja h re  1 8 8 6 ................................................................................. 39 77
2 Vorn Hochwürdigsten F . B . Consistorium u. zw. :

a) auf Rechnung des M axim U ianum  . . fl. 1550 .—
b) „ „ „ V ictorinum  . . . „ 195 0 .—

Zusammen . 3 5 0 0
8 S usten tations-B eiträge der

a) Zöglinge im M axim ilian»»! . . .  fl. 5 6 1 .—
b) „ „ Victorinum  . . . .  „ 785 .50

Zusammen . 1346 50
! 4 Außerordentliche E in n a h m e n ....................................................................................... 238 —

S um m e der Einnahm en . 51 2 4 27

1

li. A u s g a b e n :

Verköstigung der Zöglinge und des H a u s p e rs o n a le s .................................................. 74
2 Reinigung der W a s c h e .............................................................................................

1 3 Holz und S te inkoh len .................................................................................................... 298 60
4 K rankenpflege............................................ • ........................................... 53 16
o Löhnungen des D ie n s tp e r s o n a ls ................................................................................. 3 0

! 6 Hauserfordernisse, R eparaturen  und E in r ic h tu n g s s tü c k e ............................................ 283 36
! 7 S tenern  und F euer-V ersicherung ................................................................................. 189 39

8 G e s a n g s - U n te r r ic h t .......................................................................................
1 41 30

Sum m e der Ausgaben . 5187 20
H ält m an dieser Sum m e entgegen die der Einnahm en per . 512 4 27

so erweist sich ein C assa-A bgang v o n ..................................... 62 93

Marburg, am 15. Septem ber 1887.

Dr. J oh an n  M la k a r .
>Kcflcns.
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C l l l s s i s i k a t i s n
der Zöglinge des fürstbischöflichen Knaüen-Sem inar» „M arim ilianum  Uiclorinum " im II. Semester

des Schuljahres 1886 /7 .

i lo 5» 3SS
U n m e '<3

L) G e b u r t s o r t
«  ' 

•ö _5
Ö3
arsi
■2
o
to

A  it m e r  k n n g

1 C ilenšek A lois V III. Sachsenfeld M ax . I. r e i f
2 Časi F ranz 71 .lauert „ I.
3 M enhart Jakob 77 G am s B iet. I. „

4 Ozmec Josef 77 Polsterait , , I- . .

5 P in ta rič  Anton 77 S t .  Thom as „ I. „

6 P in te r  A nton 77 D obrna M ax. I. „

7 Cizerlj A lois V II. S t .  M arxen Viel. Vorzug
8 G regore Pankraz 77 S t .  Veit bei P e ttan fi „

9 .lodi Jo h an n 77 S t .  Lorenzen a. d. K. B . „ I.
10 K a rd in a r  Josef 77 H l. Kreuz bei Luttenberg „ Vorzug
11 Podvinsk i Anton 77 Pischätz M ax. I.
12 Stebili Josef 77 Frieda n Viet. Vorzug
13 V ogrinc V alentin Schillern M ax. 1.

14 B elšak S te fan VI. S a n r ič Viet. 1.

15 Č ižek A lois Peilenstein M ax. I.
16 Janžekov ič  Josef » P o k u š a t Viet. I.
17 K ozar Jakob 77 Slegati „ I.
18 P odgo ršek  Anton 77 R an n M ax. I.
19 T ertin e k  M atth äu s 77 Remšnik Viet. I.
20 K rižan  Ferdinand V. Negati „ Vorzug
21 M eško Josef 77 G rvßfvnntag " I.
22 P irtovšek  M a rtin , S t .  M a r tin  an der Pak M ax. I.
23 .Šket Michael » H l. Kreuz bei S a n e rb ru n n „ I.
24 V rezovnik A nton » Gonobiz „ I.
25 Ž m avc Jo h an n 77 Kapellen bei R an n „ Vorzug
26 F e k o n ja  Anton IV. S t .  Georgen a. d. S ta in z Viet. I.
27 K lobasa  Ferdinand 77 Hl. Dreifaltigkeit in W . B . „ I.
28 K ovačič A nton 77 S t .  Hemma M ax. I. •

29 Pez/liček  Jo h a n n 77 Ja r in g Viet. I.
30 T o rs ten jak  Jo h an n 77 Kötfch „ I. Steienn. Geschichte vorzüg­

lich, 8. Preisträger
31 U ršič A nton 77 S t .  P e ter bei Königsberg M ax. 1.
32 G obec Josef I I I . Rohič „ Vorzug
33 H aup tm an  Ig n a z 77 M a ria  in der Wüste Viet. „

3 4 K orošec A nton 77 S t .  Georgen a. d. S ta in z " "
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A n m e r k u n g

•55 L o rb ek  Jo h an n III . S t .  Leonhard W . B . S ie t. Vorzug
30 S ilvester Ig n a z n S t .  B a rb ara  in der Kolos „

37 S an d a  Jo h an n » RoHič M ax. n

! 38 B oliak F ranz II . Pvltschach „
39 K rulc Josef n R an n „ tt
4 0 L o rb ek  F ranz n W ölling S ie t. i i .
41 Pan ič  Josef V Polsterau „ Vorzug
42 Som rek Josef » Òadrain M ax. »
43 T ro p  F ranz V Frieda» S ie t. »
44 Z ck a r Josef V Olim je M ax. i

x ii .
Diöeefau-Nachrichteil.

Z um  F .  B . Moufiftorinlvatli  wurde ernann t: T itl. H err Michael N apo tn ik , Doktor der Theologie, f. t. Hofkaplan 
und Studiendirektor im höheren W eltpriester-B ildungs-Jnstitute zum hl. Augustin in W ien und M itglied des Doktorcn-CollegiumS.

J ns ta l l ir t  ivnrden als P fa rrer: Herr M atthäus Slekovee in S t. Marxen und Herr M artin  Meško zu S t. Mag 
balena in Kapellen.

Als P ro visor en  wurden bestellt die Herren: Andreas Fischer zu Kopreiniz und Philipp V ihar zu S t. M artin  
bei Wurmberg.

Wieder a ls  K a p lan  wurde angestellt der gewesene Provisor H err Jo h a n n  Ž nidarič  in Kapellen bei Radkersburg.
Ilcbcrsctzt wurde der Herr Kaplan M artin  Jurkovič nach S t. Peter bei M arburg.
Gestorben sind: T itl. H err F ranz  Supančič, F . B . geistlicher R ath , P fa rre r  in Kopreiniz am  4. J ä n n e r  und H err

M ath ias l ’ausa, P fa rre r  zu S t .  M a rtin  bei W nrm berg, am  18. J ä n n e r .
Unbesetzt sind geblieben die Kaplaneien zu S t .  Lorenzen am  Drauselde, in  Kopreinitz, zu S t .  M a rtin  bei W urm berg

und zu S t .  A nna am  Kriechenberge.

ßt. M. Lavanter Ordinariat in M arburg
aut 8. F eb ru ar 1888.

3' ii I, u b i t lax ii i i  iliiut,
Fürstbischof.

Druck der S t .  C yr i l luSBuchdruckere i  in  M a r b u r g .




